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1. Bisherige Schritte 

2. Linienfindung 

3. Streckenentwurf 

4. Weiteres Vorgehen 

 

 

Anschließend: 

- Vortrag von Herrn Nisi, Reg. von Mittelfranken,  

Höhere Naturschutzbehörde 

- Vortrag von Herrn Fechner, StBA AN  

Radweg Sugenheim - Deutenheim 
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Schrägaufnahme von Deutenheim 
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1. Bisherige Schritte 

 

• 7. Ausbauplan für Staatsstraßen 

 wurde am 11.10.2011 vom Ministerrat 

 beschlossen 

 St 2253 OU Deutenheim  

 Projekt der 1. Dringlichkeit (2011-2020) 

 

•  2013 Beginn der Variantenuntersuchung 

 Planungsbeginn Frühjahr 2013 

 Abstimmungen, öffentliche Gemeinderatsitzngen  
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1. Bisherige Schritte 

 Ausbaukonzept der St 2253 / St 2256 
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Oberbauerneuerung 

Sugenheim – nördl. Hürfeld 

OU Deutenheim 

OU Rüdisbronn 

Planfeststellungsverfahren 
Erörterungstermin 27.01.2016 

Oberbauerneuerung   

nördl. Berolzheim 

Ausbau  

südl. Berolzheim Bad 

Windsheim 
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Deutenheim 

Deckenbau 

 Deutenheim – Sugenheim 
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Variante – „Ausbauplan“ 

OU Rüdisbronn 

SPA 

FFH 

BD 

BD 

BD 

SPA 
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FFH-Gebiet  

Vorderer Steigerwald mit Schwanberg 
Letztes großflächig genutztes Mittelwaldgebiet in 

Deutschland mit naturnahen, artenreichen u. Wärme 

liebenden Eichenwäldern aus ehemaliger und 

aktueller Mittelwaldnutzung in enger Verzahnung mit 

Magerrasen, Streuobstbeständen und Gebüsche 

 

Landesweit einer der artenreichsten Schmetterlings-

Großlebensräume, mehrere  

bedeutsame Fledermauswinter- 

quartiere, wertvolle Hirschkäfer- 

lebensräume. 

Vogelschutzgebiet 

Südlicher Steigerwald 
Naturnahe, artenreiche und Wärme liebende 

Eichenwälder aus ehemaliger und aktueller 

Mittelwaldnutzung, am Waldrand verzahnt mit 

Magerrasen, Streuobstbeständen und Wärme 

liebenden Gebüschen 

 

Letztes großflächig genutztes 

Mittelwaldgebiet in Deutschland, im Gebiet 

befinden sich 

landesweit bedeutsame Vorkommen von 

Spechten und Greifvögeln des Anhang I der 

Vogelschutzrichtlinie 
Siedlung 

vorgeschichtliche 

Zeitstellung  

Mittelalterlicher 

Burgstall 

2. Linienfindung 

 Luftbildlageplan  

 mit Schutzgebieten 
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R = 550 m 
OU Rüdisbronn 

Deutenheim 

R = 800 m 

2. Linienfindung 

 Übersicht der Varianten 

  

 

∆h ≈ 70 m  

Variante 5 – „V4 optimiert“ 

Variante 3 – „West“ 

Variante 1 – „Ausbauplan“ 

Variante 4 – „Ost“ 

Variante 2 – „Ost“ 

OU Rüdisbronn 
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R = 550 m 
OU Rüdisbronn 

Deutenheim 

R = 800 m 

2. Linienfindung 

 Variante 1  

     Ausbauplan  

     - Anmeldung 

  

 ∆h ≈ 70 m  
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2. Linienfindung 

 Variante 2  

 

R = 600 m 

OU Rüdisbronn 

Deutenheim 

R = 450 m 

R = 800 m 

∆h ≈ 70 m  



Staatliches Bauamt Ansbach 
Bereich Straßenbau 

11  St 2253 Ortsumgehung Deutenheim – Bürgerversammlung – 22.08.2016 

2. Linienfindung 

 Variante 3  

 

R = 350 m 

OU Rüdisbronn 

Deutenheim 

R = 600 m 
R = 300 m 

R = 800 m 

∆h ≈ 70 m  
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2. Linienfindung 

 Variante 4  

 

R = 550 m 
OU Rüdisbronn 

Deutenheim 

R = 800 m R = 350 m 

R = 255 m 

R = 255 m 

R = 255 m R = 255 m 

∆h ≈ 70 m  

Zustimmung durch Gemeinderat am 21.10.2014  
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2. Linienfindung 

 Entscheidung bestimmende Fakten zur Linienfestlegung 

• Trasse mit Durchscheidung des SPA/Vogelschutzgebietes wird nicht   

genehmigungsfähig sein, da vertretbare Alternative vorhanden 

(siehe Vortrag von Herrn Nisi) 

• Auch die Trassen durch den Wald weisen hohe Längsneigungen und 

Geländeeingriffe auf 

 

Intensive Absprachen (unter Vermittlung von MdL Herrn Herold) zur 

Trassenfindung im Herbst 2014 

 

 Als Ergebnis bleibt nur eine Trasse in Bestandsnähe 

 

Gemeinderatsentscheidung für Variante 4 am 21.10.2014 
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2. Linienfindung 

 Optimierungsüberlegungen am Bauamt zusammen mit 

Genehmigungsbehörde  (RMFR) zu Variante 4 

• Ausreichend große Radien wählen 

• Bestehende Strecke für Landwirtschaft und Geh- und Radverkehr 

erhalten 

• Zwischenflächen möglichst gering halten 

• Längsneigung (Steigung/ Gefälle) verringern 

• Leistungsfähigen Knotenpunkt an günstiger Stelle schaffen 

• Geschwindigkeitsreduzierung am Kreisverkehr auch für OD nutzen 

• Geringe Umwege für Verkehr auf St 2253 

• Unterbrochenes ldw. Wegenetz wiederherstellen 

 

• Nullvariante betrachten 

 

 Variante 5 
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2. Linienfindung 

 Nullvariante 

 nicht Richtlinien gerecht 

     möglich  

 

OU Rüdisbronn 

Deutenheim 
R = 60 m 

R = 800 m 

R = 75 m R = 27 m 

R = 120 m 

R = 46 m 

∆h ≈ 70 m  

Kritischer  

Knotenpunkt 
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Jetziger Knotenpunkt St2256 / St2253 
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2. Linienfindung 

  Optimierung 

     für Streckenentwurf 

      Variante 5  

 

OU Rüdisbronn 

Deutenheim 

R = 550 m 

R = 800 m R = 350 m 

R = 400 m 

R = 300 m 
R = 300 m 

Höhenunterschied  ≈ 70 m  

Vorstellung im Gemeinderat am 03.02.2015  
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3. Linienfindung 

 Querschnitte  
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2. Linienfindung 

 Variante 5   Vorstellung im Gemeinderat am 03.02.2015 
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FLZ vom 05.02.2015  
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3. Streckenentwurf 

 Weitere Planungstätigkeiten 

 

• Baugrunduntersuchung 

 

• Lärmberechnung 

 

• Landschaftspflegerische Begleitplanung nach Bay. 

Kompensationsverordnung (BayKomV) 

 

• Konzept für Erdmassenüberschuss 

 

• Abstimmung mit Genehmigungsbehörde 

 

• Abstimmung mit Trägern öffentlicher Belange 
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3. Streckenentwurf - Ergebnisse 
• Baulänge 1,6 km  

• Einschnitttiefe bis 15 m  

• Maximale Längsneigung (8 %) 

• Ideale Radienfolge zur Einleitung der Gefällestrecke 

• Auf Feld- und Waldwegbreite zurückgebaute Bestandsstrecke bleibt für 

Landwirtschaft sowie Fußgänger und Radfahrer 

• Geringstmöglicher Abstand Neubaustrecke – Bestandstrasse 

• Geringstmöglicher ökologischer Eingriff und damit auch Kompensationsbedarf 

• Überschussmassen von rd. 160.000 m3 können in Gipstagebaugruben 

untergebracht werden 

• Kompensationsbedarf von rd. 170.000 Wertpunkte  (entspricht rd. 4,5 ha) 

• Verwallung am Bauende mit Überschussmassen möglich 

• Östlicher Waldrand bleibt erhalten 

• Kreisverkehr als ideale Knotenpunktgestaltung 

• Grunderwerb, wenn möglich über Tauschflächen  

Bitte Angebote an das Staatliche Bauamt richten 
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OU Rüdisbronn 

Deutenheim 

R = 550 m 

R = 800 m R = 350 m 

R = 400 m 

R = 300 m 
R = 300 m 

∆h ≈ 70 m  

H = -5000 m 

3. Streckenentwurf 

   

 



Staatliches Bauamt Ansbach 
Bereich Straßenbau 

28  St 2253 Ortsumgehung Deutenheim – Bürgerversammlung – 22.08.2016 

3. Streckenentwurf 

 Querschnitte  

 

Bau-km 0+540 

Bau-km 1+230 
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3. Streckenentwurf 

 Querprofil am Bauende mit möglichem Wall aus Überschussmassen
  

 

Bau-km 1+570 
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   3. Streckenentwurf   

       Verkehrsbelastung,     Leistungsfähigkeit Kreisverkehr 

 

 

Qualitätsstufe A 

Qualität des 

Verkehrsablaufs 
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  3. Streckenentwurf 

 Wirtschaftswege        

      

 

OU Rüdisbronn 

Deutenheim 

Mögliche Anpassungen im Wegenetz 
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4.  Weiteres Vorgehen – bisheriger Ablauf 

     Öffentlichkeitsbeteiligung 

• 25.02.2014 Vorstellung Voruntersuchung 

 öffentliche Gemeinderatssitzung, Markt Sugenheim 

•  21.10.2014 Gemeinderatssitzung 

 Gemeinderat stimmt mehrheitlich dem Ausbau der 

 Bestandsstrecke (Variante 4) zu 

•  November 2014 

 Kartierungsergebnisse, ökologische Bestandsaufnahmen  

•  03.02.2015 öffentliche Gemeinderatssitzung  

     Vorstellung Abschluss Voruntersuchung nach Optimierung 

•    1. Halbjahr 2016 Beteiligung der Träger öffentlicher Belange 

  Stellungnahme Gemeinde Sugenheim steht noch aus 

   Bürgerversammlung und Ortsbegehung am 22.08.2016  

•  Gemeinderatsbeschluss 
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4.  Weiteres Vorgehen 

 
• Vorentwurf   vervollständigen 

technische Planung / umweltfachliche Untersuchungen 

Vorlage (haushaltsrechtliche Unterlage) – Ende 2016 

 

• Genehmigung Vorentwurf – Anfang 2017 

 

• Erarbeitung der Planfeststellungsunterlagen 

 

• Planfeststellungsverfahren 
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Vortrag im Internet 

unter  
http://www.stbaan.bayern.de/strassenbau/projekte/S_L2253_OU_Deutenheim.php 

Kontaktdaten: 

      

 Herr Ott    

Tel.: 0981 / 8905-1320  

Email: werner.ott@stbaan.bayern.de 
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